
Die Hochspannungsprüfung wird für
viele sicherheitsrelevanten elektri-
schen Geräte, Baugruppen, Kabel-
bäume und auch Leiterplatten einge-
setzt, die gemäss den einschlägigen
Sicherhei tsvor -
schriften mit einer
s i n u s f ö r m i g e n
Wechselspannung
geprüft werden
müssen. So for-
dern beispiels-
weise unsere Kun-
den aus der
Medizintechnik
einen generellen
Hochspannung-
stest als Qualitäts-
P r ü f k r i t e r i u m
ihrer Leiterplat-
ten. Mit einem
Hochspannungs-
Tester der Firma Elabo verfügt das
Haus Greule über ein geeignetes
Testgerät, um alle Bedingungen zum
Testen von Leiterplatten zu erfüllen.
Die Messsonde ist dabei optimal auf
die Kontaktierung von Leiterplatten

ausgelegt. Ein Indiz dafür, dass sei-
tens der Firma Elabo mit Sachver-
stand auf  unsere spezifischen Vor-
stellungen eingegangen wurde.  
Mit der Hochspannungsprüfung wird

an der fertigen
Leiterplatte gete-
stet, ob die Isola-
tionsstärke die
geforderten Werte
aufweist, um die
notwendige Span-
nungsfestigkeit zu
gewährleisten. Im
Umkehrsch luss
offenbart das
Messergebnis wie
hoch die Span-
nung bei der gege-
benen Isolations-
stärke maximal
sein darf. 

Die Isolation kann prinzipiell auf
zwei Wegen erfolgen: Entweder die
zu isolierenden Felder liegen räum-
lich so weit auseinander, dass dadurch
die geforderten Werte erreicht wer-
den. Bei den engen Platzverhältnissen
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Anton Keller
Aesculap AG
Elektronik
Abteilung Entwicklung

Seit über 30 Jahren entwickelt und produziert die Fa.
AESCULAP elektromedizinische Geräte für den operativen
Einsatz.
Bei der Konzeption und Entwicklung solcher Geräte steht
selbstverständlich die Sicherheit für Patient und Anwen-
der an oberster Stelle. Hierbei können die grundlegenden
Anforderungen an die elektrische Sicherheit den einschlä-
gigen Normen, wie z.B. der EN 60601 Normenreihe, ent-
nommen werden. Darüber hinaus haben wir uns bei der
Fa. AESCULAP das Ziel gesetzt, diese Anforderungen mit
eigenen Erfahrungswerten und Vorgaben zu koppeln um
somit ein Höchstmass an Sicherheit und Zuverlässigkeit
unserer Geräte zu erreichen.

Da diese medizintechnischen Geräte unter anderem auch
die Funktion beinhalten netzspannungsführende Schal-
tungskreise von so genannten Patientenstromkreisen
sicher zu trennen, haben sich diese hausinternen Anfor-
derungen auch auf die Qualitätsansprüche von Baugrup-
pen bzw. Leiterplatten und hier im speziellen auch auf die
Spezifikation der Hochspannungsfestigkeit des Lötstop-
plackes niedergeschlagen.
In Abstimmung mit den Leiterplattenherstellern und unter
Berücksichtigung der entsprechenden fertigungstechni-
schen Möglichkeiten wurde ein Wert von 1,5kV als Anfor-
derung an die Hochspannungsfestigkeit des Lötstopplacks
festgelegt. Die Belackung wird hier zwar generell nur als
zusätzliche Sicherheitsmaßnahme definiert, bringt jedoch
im Rahmen von entsprechenden Risikobetrachtungen ein
zusätzliches Plus in Richtung Sicherheit und Zuverlässig-
keit. Zum Nachweis der Einhaltung dieser Anforderung
wird eine Hochspannungsprüfung im Rahmen der Endkon-
trolle der Leiterplatte definiert.
Die über Jahre zusammengetragenen positiven Erfah-
rungswerte und Auswertungen belegen den Nutzen und
rechtfertigen die Beibehaltung dieser Maßnahme auch für
die Zukunft.

Zuverlässig und belastbar
Eine Hochspannungsprüfung gibt Sicherheit

a k t u e l l

AUS MEINER SICHT

„Die Aufgabe der Hoch-
spannungsprüfung ist es,
zu geringe Abstände bei der
Konstruktion, ungeeignete
Isolierstoffe oder Schäden
innerhalb von Wicklungen
erkennen zu können. Die
Überprüfung erfolgt auf ein-
fache Weise, indem meist
die aktiven Teile gegen die
nicht aktiven Teile geprüft
werden.”
Horst-Dieter Haug, techn. Support

Hochspannungstest: Platzieren der Messsonden
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PRODUKTION IM BILD

Weitere Informationen?
Wenn Sie mehr über Greule-Leiter-
platten erfahren wollen, Antworten
auf technische Fragen suchen oder
Interesse an einer Produktionsbe-
sichtigung haben, sind wir gerne
für Sie da. 
Herr Horst-Dieter Haug von unse-
rem technischen Support nimmt
Ihren Anruf gerne entgegen.

Infotelefon Technik
07082/793-163

der heutigen Platinen ist dies allerdings kaum
zu verwirklichen. Ein realistischerer Weg ist
dagegen, die zu isolierenden Teile mit einem
zusätzlichen Isolator abzuschirmen. Dafür
sorgt der Lötstopplack auf  den Leiterplatten.
Die Durchschlagfestigkeit der heute
gebräuchlichen Stopplacke liegt bei 90 bis
100 kV/mm. Um zum Beispiel eine Durch-
schlagsfestigkeit von 1,5 kV zu gewährleisten
ist eine Mindestschichtdicke von 15 bis 17
µm erforderlich, - je nach eingesetztem Stop-
plack. 
Die Prüfung kann erst dann erfolgen, wenn
der Stopplack aufgebracht und vollständig aus-
gehärtet ist. Um die notwendigen Werte hin-
sichtlich des Stopplacks zu erreichen, waren

umfangreiche Versuchsreihen notwendig.
Unterschiedliche Siebe im Zusammenspiel mit
verschiedensten Rakeltypen wurden ausgete-
stet, bis schliesslich die geeignete Kombina-
tion gefunden und festgelegt wurde. Das Test-
verfahren musste für jede Kupferdicke
gesondert durchgeführt werden. Dadurch sind
wir in der Lage, für unterschiedliche Typen
entsprechende Isolationsstärken zu erreichen.
Dies belegen permanente Messungen. Um
ganz sicher zu gehen, wird nach dem Verein-
zeln der Leiterplatten eine grössere Stichprobe
entnommen. An ihr wird eine nochmalige
Messung durchgeführt, protokolliert und dem
Kunden als Beleg der Hochspannungsprüfung
zur Verfügung gestellt.

Messsonden auf der Leiterplatte platziert.

Greule-Vertretung für NRW
Unsere Repräsentanz am Rhein: Büro Hüffmeier

Seit September letzten Jahres haben Greule-Kunden aus der Region
an Rhein und Ruhr einen neuen Ansprechpartner. Dank Norbert
Hüffmeier und seinem Düsseldorfer Team, der  Hüffmeier-Industrie-
Repräsentanz, gibt es eine kompetente Vertretung für die Postleit-
zahlengebiete 40-42, 44-47, 50-53 und 57-59. 

Die selbständige Handelsvertre-
tung Norbert Hüffmeier reprä-
sentiert exklusiv führende Indu-
strie-Unternehmen aus der
Elektromechanik und Elektronik.

Norbert Hüffmeier
Industrierepräsentanz
Rethelstraße 20, 
40237 Düsseldorf
Telefon 0211-298679
Fax: 0211-290245 
E-Mail: info@ir-hueffmeier.de
www.ir-hueffmeier.de 

greule intern +++ greule intern +++ greule intern

„Wir freuen uns für einen der bedeutendsten
und ältesten deutschen Leiterplatten-Herstel-
ler zu arbeiten. Mit der Firma Greule haben
wir einen Partner, der dank seines Know-
hows auf höchstem technischem Niveau sehr
prozesssicher fertigt.“      Norbert Hüffmeier

Hochspannungstest: Einstellen der Parameter am Hochspannungsprüfgerät

Prüfplatz geschlossen: Die Messung läuft.

Hochspannungsprüfgerät 90-1K von Elabo
ist zum Einsatz in manuellen als auch in
automatischen Systemen konzipiert.
Prüfspannung 0...2,5/5kV AC 

stufenlos einstellbar
Auslösestrom 0...100 mA 

stufenlos einstellbar
Nennleistung: 500 VA
Kurzschlussstrom: >200 mA
Timer: 1...99s
Abschaltung: <50 ms
Steuerung: Frontplatte /

Digitalschnittstelle


